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Kreisliga Herren

MTV Oldendorf III : SC Wietzenbruch 
Samstag, 29.10.2022, 15:00 Uhr

Ulbrich fixiert zwei Punkte für den MTV Oldendorf III

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des MTV Oldendorf III am vergangenen
Samstag in der Kreisliga Herren beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war
insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte Luca Ulbrich. Nach diesem
Sieg haben die Spieler um den Einser Friedrich-Wilhelm Kaiser nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Kaiser / Geyer ihre Gegner Buhmann / Liehm beim
eher eindeutigen 3:0-Sieg. Zwischenzeitlich konnten Topp / Heuer zwar einen Satz gewinnen,
verloren die Partie gegen Landscheidt / Buhmann aber trotzdem klar mit 7:11, 11:7, 6:11, 5:11.
Lamprecht / Ulbrich kamen mit der Spielweise von Schulz / Mund am Tisch wiederum gut zu Recht
und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Nach gewonnenem ersten Satz gab Friedrich-Wilhelm Kaiser das Spiel gegen Nils
Buhmann noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 8:11, 7:11, 10:12. Trotz verlorenem ersten Satz
drehte anschließend Lothar Geyer das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Spiel
gegen Dietmar Landscheidt und gewann mit 8:11, 11:8, 11:9 12:10. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend
Michael Topp beim 15:13, 11:5, 11:9 mit Bernd Schulz. Das war ein souveräner Sieg. Hans-Heinrich
Heuer hatte gegen Dirk Buhmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Holger Lamprecht und Thomas
Liehm, ehe sich der Gastgeber mit 5:11, 11:4, 8:11, 11:2, 11:7 durchsetzen konnte. Luca Ulbrich
überzeugte im Einzel gegen Bernhard Mund, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner
Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Friedrich-Wilhelm Kaiser seinem Gegner Dietmar Landscheidt letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lothar
Geyer bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Nils Buhmann. Michael Topp
kam mit der Spielweise von Dirk Buhmann am Tisch indes gut zu Recht und musste im Gesamten
nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Der neue Zwischenstand war 7:5. In toller Verfassung präsentierte sich
Hans-Heinrich Heuer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Bernd Schulz. Holger Lamprecht machte hingegen mit Bernhard Mund beim 11:
7, 11:5, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Luca Ulbrich gelang es,
Thomas Liehm im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen den
VfL Wathlingen, während der SC Wietzenbruch am 02.11.2022 gegen Celle/Westercelle (SG) V
antritt.
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 Statistik:
 MTV Oldendorf III

Doppel: Kaiser / Geyer 1:0, Topp / Heuer 0:1, Lamprecht / Ulbrich 1:0 
Einzel: F. Kaiser 0:2, L. Geyer 1:1, M. Topp 2:0, H. Heuer 0:2, H. Lamprecht 2:0, L. Ulbrich 2:0 

 SC Wietzenbruch
Doppel: Landscheidt / Buhmann 1:0, Buhmann / Liehm 0:1, Schulz / Mund 0:1 
Einzel: D. Landscheidt 1:1, N. Buhmann 2:0, D. Buhmann 1:1, B. Schulz 1:1, B. Mund 0:2, T. Liehm
0:2


